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Die Zeit und die Stunden werden sehr dunkel 

Bis jetzt wurde noch alles zurückgehalten, aber nicht mehr lange

Lasst euch segnen Meine Kinder in dieser Stunde mit Meinem heiligen Vatersegen, Mein Friede, Meine Liebe, Meine Kraft sei mit euch! Sehnsuchtsvoll geht Mein Ruf über diese Erde. Sehnsuchtsvoll geht Mein Ruf an alle Menschenherzen.

2 O Kinder, kommt noch näher zu Mir, noch viel näher; denn nur bei Mir werdet ihr wahren Frieden, wahre Geborgenheit verspüren! 

3 O seht, die Welt vergeht mit all ihrem Treiben. Wer aber in sich den Frieden gefunden hat, wer Mich gefunden hat, der hat die „Ewige Quelle“ erreicht. 

4 So lasst euch freimachen heute in dieser Stunde, ganz frei von allen Gebundenheiten, von allem, was euch bedrängt! Lasst euch so freimachen, damit ihr jubeln könnt und Mir dafür danken! 

5 Ich sehe doch, dass vieles euch belastet. O Meine Kinder, legt alles Mir zu Meinen Füßen. Seht, Ich will alles neumachen. Je stärker euer Glaube wird, desto mehr werdet ihr Mich in euch erleben dürfen. 

6 Ich will die Mitte eures Lebens sein! Ich will euch ganz und für immer gehören; denn Ich bin ein liebender Vater, der um das Wohl und Wehe Seiner Kinder besorgt ist. Freimachen will Ich euch, ganz frei und noch mehr frei, damit ihr aufatmen könnt, damit ihr jubeln könnt, damit ihr von allen Lasten befreit werdet! Es wird wunderbar werden, wenn ihr Mir alles übergebt. 

7 Solange der Mensch noch aus sich selbst wirkt, kann er Meine Hilfe nicht in Anspruch nehmen! 

8 Nur dann, wenn er Mich bittet, wenn er zu Mir spricht: „Vater, in Deine Hände lege ich alles. Tue Du mit mir, was Du willst! Ich weiß, Du bist ein liebender Vater. Du machst alles zu meinem Besten!“ Habt aber auch das Vertrauen und wiederum muss Ich sagen, den Glauben! Es heißt doch, der Glaube versetzt Berge. Seht, Ich muss immer wieder diese Worte sagen: „In der Welt habt ihr Angst, Ich aber habe die Welt überwunden, und auch ihr werdet die Welt überwinden.“ 

9 Es ist eine heilige und geweihte Stunde, wenn Ich in eurer Mitte sein darf, so wie auch Meine Engelwesen, die euch zudiensten sind. Ist es nicht etwas wunderbares, in sich den Frieden zu verspüren und zu wissen, dass Ich, euer Vater, alle Dinge zum Besten lenke. 

10 Wahrlich, es wird sich in eurem Leben noch vieles bewegen und auch noch vieles ändern in dem Leben der Einzelnen. Doch immer bin Ich gegenwärtig. Ich bin eure Mitte, Ich bin eure Zuflucht. Wenn immer ihr zu Mir kommt, nie werde Ich euch hinausstoßen; denn Ich habe alle Türen weit geöffnet.

11 Ich warte auf euch, Ich sehne Mich nach euch! Meine große Liebe umgibt euch. 

12 O seht, so mancher unter euch hat noch ein oder mehrere Probleme. Es ist so vieles, was im täglichen Leben auf euch zukommt. Aber eine stille Minute, einen kurzen Augenblick – in dem ihr euch an Mich wendet – und es wird euch vieles leichter werden. Dann könnt ihr nämlich Meine Gegenwart verspüren, Meine Hilfe. Ihr werdet dann erkennen, dass Ich durch euch wirken darf, euer Vater im Himmel. 

13 Der Mensch versucht noch so vieles aus sich selbst zu tun, aber ist es immer das richtige, was er manchmal in seinem Eigenwillen und Eigenwollen tut? Stets sollte er sich an Mich wenden und sich vollkommen Meiner Führung anvertrauen. 

14 Es werden Stunden auch der Einsamkeit über euch kommen, wo es finster wird, nicht nur in der Welt, sondern finster auch in manchen Menschenherzen. Dann soll er erkennen, dass nur Mein Licht ihm leuchten kann, und nur Meine Liebe ihm Halt gibt. 

15 Ich möchte euch doch herausführen aus allen Nöten, aus allen Sorgen, die euch jetzt noch belasten. Frei sollt ihr werden, ganz frei! Hoffnung dürft ihr schöpfen, dort, wo Hoffnungslosigkeit ist. Es gibt keine Hoffnungslosigkeit, wenn ihr wahrhaft glaubt, sondern es wird sich alles erfüllen, alles, um was ihr wahrhaft recht bittet, wenn ihr aus tiefstem Herzen Mich anruft! 

16 So will Ich euch erhören, Meine Kinder! Ich will euch alles geben, was euer Herz erfüllt, was euch Freude bereitet. Warum weint ihr noch Tränen? Weshalb befindet ihr euch oft in der Trostlosigkeit? O seht, es wird eine Zeit kommen, wie in der Schrift geschrieben steht: „Ich will alle Tränen abwischen von euren Augen, und Tod und Leid und Geschrei wird nicht mehr sein; denn das Alte ist vergangen.“

17 Immer näher rückt Meine geistige Wiederkunft. Immer näher rückt das Friedensreich; wenn auch viele Menschen es noch nicht verstehen können und noch nicht begreifen wollen, doch die Zeit eilt, wahrlich, sie eilt. Alles wird sich erfüllen, was in der Schrift geschrieben steht, und was Ich den Meinen stets gegeben  habe. Bisher haben Meine Engel die Wolkendecken noch zurückgehalten, aber nicht mehr lange.
18 O seht, so ist es jedem gegeben, alles in sich zu erkennen, was wahrlich nötig ist für sein Seelenheil. Herausführen will Ich euch aus der Enge, hinein in die Weite Meines Gottseins. Lösen will Ich euch noch von vielem, an dem ihr noch hängt; denn wenn der Mensch nicht frei ist, vollkommen frei, wie kann er dann bewusst Meine Wege wandeln, wie kann er vollkommen in Meinem Lichte stehen? 

19 Bald, ja bald wird die Zeit der Dunkelheit zu Ende sein. Noch ein kurzes Weilchen. Doch in dieser Zeit müssen die Menschen stark sein, stark, wenn sie diese Zeit überleben wollen. Wenn sie sich aber von Mir führen lassen, Meinen Engeln anbefehlen, werde Ich sie sicher durch diese Zeit hindurchtragen. Ich muss wieder die Worte sagen, die in der Schrift geschrieben stehen: „Ich will euch hindurchführen wie die Träumenden!“ 

20 O Meine Kinder, wenn ihr nur den großen Erlösungsplan begreifen könntet, doch nur wenige können es. Je mehr ihr aber in die Stille geht, je mehr ihr euch mit Meinem Wort beschäftigt, desto mehr wird euer Inneres erleuchtet. Ihr werdet vieles erkennen, was euch bis jetzt noch unklar war und ihr bis jetzt nicht verstehen konntet. 

21 Auf euer Leben kommt es an, und immer wieder muss Ich betonen, auf eure vollkommene Hingabe. Glaubt und vertraut Mir in jeder Situation eures Lebens, und sieht es auch manchmal noch so schlimm aus! Ich kann euch aus allem herausführen. Ich kann alles, aber auch wirklich alles zum Besten wenden. 

22 Seht nicht Krankheit, seht nicht Tod, seht nicht Verwesung, sondern seht Licht, Leben und Vollkommenheit! So wie Ich die Blinden berührte, als Ich noch über die Erde ging und sie sehend machte, die Lahmen gehend, wie Ich alle Kranken, die zu Mir kamen und den Glauben hatten, wie Ich sie freimachen konnte, freimachen konnte von allen Gebundenheiten, von allem Leid, so dass sie ausrufen konnten: „JESUS hat mich freigemacht! JESUS CHRISTUS; denn Ihm ist alle Macht gegeben im Himmel und auf Erden. So der Mensch erst einmal an diese Macht, an diese Kraft glaubt, aber sie auch in seinem Leben durch seine Gedanken, durch seine Handlungen verwirklicht, dann wird er das schauen dürfen, was er glaubt. Ihr alle, die ihr hier seid, seid heute eingehüllt in viel Licht, in viel Wärme, in viel Liebe, in viel Segen. 

23 Wenn ihr eure Herzen weit auftut, werdet ihr es verspüren. Auf manches kranke Herz unter euch fließt jetzt der Balsam Meiner Liebe und Meiner Heilung. Lobet und danket in eurem Herzen und preist Mich! Ich bin der, der euch freimachen kann. Mein Wort, welches Ich gegeben habe, wahrlich, Ich werde es halten in Ewigkeit.

24 Mein Wort ist Kraft, Mein Wort ist Licht, Mein Wort gibt euch Wegweisung für euer Leben. Durch Mein Wort, durch Meine Gedanken habe Ich alles ins Dasein treten lassen, habe Ich die ewigen Welten geschaffen, und auch euer Leben. Wollt ihr es nicht ganz in Meine Hände legen, damit Ich in eurem Leben wirken kann, nicht nur jetzt, sondern für immer, für ewig? 

25 Ihr seid Mein; denn euch alle habe Ich gerufen, jeden einzelnen. Er wird es in der Tiefe seines Herzens verspüren und erkennen. So soll auch in euch die Sehnsucht immer größer und mächtiger werden, nach der reinen Liebe, nach Meinem Frieden und vor allem nach Meiner Gegenwart. 

26 Durch Jahre hindurch durftet ihr Mein Wort empfangen, habe Ich euch geleitet und geführt. Seht, dieses soll auch weiterhin geschehen. Wahrlich Ich sage euch, die Zeit und die Stunden kommen, wo es auf der Erde sehr sehr dunkel sein wird. Wohl dem, der dann in seinem Herzen das Licht trägt, das alles erhellt; denn er wird dann nicht im Finstern wandeln! 

27 Wieder sage Ich: „Heilung und Segen sei jetzt mit euch in dieser Stunde!“ Alle, die krank sind, dürfen sich jetzt darauf einstellen, auf diese Heilung, auf diesen Segen, auf die Berührung von Meinen Engelwesen, die zu jedem einzelnen unter euch gehen, um ihn zu berühren, um die Hände aufzulegen. 

28 Seht, sie sind die Vollbringer Meines Willens, Meine heiligen Engel. Sie sind ausgegangen, euch zu dienen, euch zu schützen, an eurer Seite zu stehen. Es sind mächtige und große Engel, die sich heute hier eingefunden haben, die euch jetzt berühren. Freut euch, Ich sage wieder „Freut euch!“ Es fließt soviel Segen, soviel Kraft, soviel Liebe.

29 Nun bitte Ich euch, ein paar Minuten zu meditieren, euch in die Stille zu versenken, damit ihr diese heiligen wunderbaren Kräfte – die euch jetzt berühren – verspüren dürft.   (Pause)
30 Es geschehe, Meine Kinder nach eurem Glauben! Zweifelt nicht, sondern glaubt! So wie damals diese Frau, die nur den Saum Meines Kleides berührte, und sie wurde gesund. Sie hatte so einen lebendigen und felsenfesten Glauben.

31 Meine Engel haben auch heute wieder diesen Raum so wunderbar geschmückt, euch zur Freude, mit vielen, vielen Blumen. Jeder unter euch bekommt jetzt einen kleinen Blumenstrauß in den Schoß gelegt. Er ist aus den himmlischen Gärten, für euch gepflückt. 

32 Diese Blumen sind so wunderschön, in einer Schönheit und Fülle und einem wundersamen Duft. Wenn ihr jetzt auch diese Blumen nicht sehen könnt, nehmt das Sträußlein mit nach Hause, und denkt immer daran, wenn ihr euch mit Mir und Meinen himmlischen Wesen verbindet.

33 Es ist eine große Legion von Engeln, die jetzt aufgeboten ist; denn es wird in der „kommenden Zeit“ vieles geschehen auf der Erde. Diese Legionen sind aufgeboten zum Schutz der Menschen; denn die Menschen, die Mich dann wahrhaft bitten und anrufen, ihnen wird dieser Schutz gewährt. 

34 Ihr seht und dürft immer wieder erkennen, welch große Katastrophen schon auf der Erde stattgefunden haben. Bisher ist euer Land noch – ich sage noch  - verschont worden. Aber wenn Ich von diesem Kommenden spreche – so spreche Ich immer global, weil davon die ganze Erde betroffen ist. 

35 Ihr seid bisher noch in einer sehr geschützten Zone gewesen. Es ist wichtig, und Ich lege es auch heute wieder an euer Herz, betet, betet noch viel mehr. Nehmt euch die Stille, nehmt euch die Zeit, die Stunden, die euch noch gegeben sind; denn auch eure Gebete sind für die Heilung der Welt. Eure Gebete werden weitergeleitet. Gar mancher unter euch wird sagen: „Was wird mein Gebet schon viel nützen für die Erde und für die Menschheit.“ 

36 Jedes Gebet hat seine Wirkung. Diese Licht- und Kraftstrahlen und Segenstrahlen, die von euren Gebeten ausgehen, fließen über die ganze Erde. Das Licht soll noch stärker und mächtiger werden, damit die Dunkelheit gebannt wird und keine Macht mehr hat.

37 Es wurde euch immer wieder gesagt, dass sie in dieser Zeit noch besonders wütet, aber durch all die Lichtherzen – die einstehen im wahren Gebet und wahrer Bereitschaft, in wahrer Hingabe – wird vieles gemildert, und vor allem fließt den Betenden aus den Himmeln wieder neue Kraft zu.

38 Jeder unter euch ist aufgerufen, in Meinem heiligen Namen zu wirken. Zeugt von Mir, dort, wo Ich euch reden heiße! Zeugt von Mir und Meinem Licht, von Meiner Liebe! Sagt auch den Menschen, dass sie in der äußeren Welt keinen Frieden finden, sondern nur in Mir, wenn sie ganz nahe bei Mir sind. 

39 Könntet ihr diese Kraft verspüren, die euch jetzt zufließt aus Meiner heiligen Fülle, aus Meinem heiligen Himmel. Ihr könntet nicht mehr aufhören zu danken, zu loben und zu preisen. Ich bin euer liebender Vater, und Ich werde es in Ewigkeit sein! Nie soll ein Tag in eurem Leben vergehen, wo Meine Hilfe nicht spürbar für euch wird. 

40 Die geistigen Kräfte will Ich in euch mehren, aber auch das Durchhaltevermögen. Dieses ist wichtig. Mancher Mensch versucht sich selber aufzugeben, doch Ich habe jeden Meine Kraft, Meine Unterstützung verheißen. Diese wird jedem zuteil, der darum bittet. 

41 So seid unbesorgt, was auch immer geschehen mag! Geht in Meinem Frieden durch die Tage. Aber wichtig ist es auch, einen Schutzwall aus Licht um euch zu bilden. Ihr vergesst es immer wieder, Meine Kinder. Ihr solltet es jeden Tag tun, früh am Morgen, wenn ihr aufsteht. Visualisiert einen Lichtmantel, einen Lichtkreis um euch! Stellt euch in dieses Licht, damit ihr geschützt seid! 

42 Ihr wisst es nicht, was auf viele Menschen zukommt, aber der, der in Meinem Licht steht, wird geschützt sein. Selber müsst ihr auch etwas dazu tun. Ihr könnt nicht alles Mir – eurem Vater – überlassen. So rufe Ich euch immer wieder auf, tätig zu sein, und alles das, was Ich euch ans Herz lege, auch zu befolgen. Denkt darüber nach! Bewegt die Worte in eurem Herzen! Dort, wo Ich Mein Wort verkünde, ist heiliger Boden, gesegneter Boden, und Meine Engel wissen ihn zu verteidigen. 

43 Nicht alles, was auch in der „kommenden Zeit“ geschehen mag, wird der Zerstörung anheim fallen. Dort, wo betende Herzen sind, wo betende Seelen sind, wo sie sich innig mit Mir verbinden, wird auch Mein Schutz sein. 

44 So solltet ihr euch niemals ängstigen, sondern Freude haben, Freude und Glauben und wissen, dass keine Macht der Welt euch aus Meinen Händen reißen kann, weil Ich euer Schutz, euer Schirm bin. 

45 Es spielt sich jetzt soviel in den reingeistigen Sphären ab. Meine Engel bereiten sich wieder vor auf viele Heimkehrende, in jenen Regionen, wo Meine Missions- und Schutzengel die Länder verlassen haben. Es ist wichtig, wichtig, wichtig, einzustehen, auch für die Wahrheit und sich nicht, auch durch gar nichts – was auch immer geschehen mag – beirren zu lassen. 

46 Wer in Mir lebt und aus Mir lebt, hat Freude, Glauben und Zuversicht. Es wird ihm nicht genommen werden. Möchtet ihr ein kleines Weilchen noch in der heiligen Stille und in der Versenkung verbleiben, damit ihr alles dieses recht in euer Inneres aufnehmen könnt. 

47Wieder sage Ich: „Zweifelt nicht, sondern glaubet!“ Euer Glaube soll noch stärker werden; denn Ich vermag alles zu bewirken.

48 So sei auch du wieder angesprochen, Mein lieber Sohn: „Glaube und vertraue, denn Mir ist alle Macht gegeben im Himmel und auf Erden. Siehe, es wird licht und lichter um dich werden. Halte diesen Glauben fest in dir! So du dich immer wieder in die innere Mitte, dein inneres Sein versenkst und zu Mir kommst, so wirst du Meine Hilfe verspüren.“ 

49 Wenn ihr Mich habt, habt ihr doch alles. Was fragt ihr noch nach Himmel und Erde. Ich erfülle euch heute mit Meinen heiligen Kräften. Ich erfülle euch heute, damit ihr überfließend werdet. 

50 Auch dich Mein Liebes Kind Angela will Ich heute ganz besonders einhüllen in Meinen großen Vatersegen, in Meine große Vaterliebe. Auch du darfst die Heilung ganz tief in dir verspüren. In deinem Leben wird vieles neu werden, wird sich vieles wandeln. Ich Selbst, dein Vater im Himmel, will dich an der Hand nehmen, um dich zu führen. Alle Not und alles, was jetzt noch im Vordergrund steht, was dich noch so sehr belastet, wird immer mehr von dir weichen. Du wirst wieder ganz frei werden. Auch der große starke Engel, den Ich dir gesandt habe, er steht dir zur Seite. Glaube daran! Er behütet dich, Er bewahrt dich, Er ist  mit dir. Er hat dich an der Hand genommen, Er will dich herausführen, Er will es. Glaube daran! 

51 Ich liebe alle Meine Kinder, alle, die Ich berufen und erwählt habe. Auch du liebe Judith darfst heute Meinen väterlichen Segen erfahren. Ich habe Meine Hände nach dir ausgestreckt. Ich will dich noch näher, näher zu Mir ziehen. Siehe, in Mir ist Kraft, in Mir ist Heil, ist Mir ist Leben. In Mir soll alles geborgen sein. 

52 Ich sehe noch einige unter euch, die große Probleme haben und auch manchmal Zweifel in ihrem Herzen. Ich sage euch, es wird alles, alles gut. Immer halte Ich schützend Meine Hände über Meine Kinder.

53 Dich Mein lieber Sohn (F.E.) muss Ich auch heute ansprechen. Siehe, viele Jahre sind wir zusammen des Weges gewandert, viele Jahre. Ich danke dir für deine Treue. Ich danke dir, dass du Mir dein ganzes Leben lang die Treue gehalten hast. Du wirst weiterhin unter Meinem Schutz stehen, daran glaube! 

54 So haben sich auch heute wieder viele eurer Lieben eingefunden, die mit euch in dieser Stunde an dieser Gemeinschaft teilhaben möchten. Auch die Jenseitigen – die Hinübergegangenen – sind bei euch und freuen sich mit euch. Sie beten mit euch, sie sind euch ganz nahe. 

55 Danken will Ich euch alle, Meine Kinder für eure Liebe, für eure Treue! Schenkt Mir auch weiterhin eure Treue, damit Ich auf euch zählen kann! Ich will euch auch vollenden, d.h. dass euer ganzes Leben auf Mich ausgerichtet wird. 

56 Du Mein Sohn Heinz, sei gesegnet! Ich freue Mich, Ich freue Mich so sehr! Ich muss dir danken und immer wieder danken, dass du für Meine Kinder dieses Kirchlein hier – wie Ich es nenne – bereitgestellt hast. Siehe, Ich will Meinen Kindern alles vergelten, die für Mich einstehen, nicht nur tausend, tausend Mal, sondern Mein Dank ist immer mit euch. 

57 Die Krone des Lebens möchte Ich euch schenken, die Krone aus Meiner Herrlichkeit, aus Meinem ewigen Sein. Steinchen um Steinchen soll noch in eure Lebenskrone eingefügt werden für eure Treue, für eure Liebe. Meine Engel fügen Steinchen um Steinchen, herrliche Edelsteine in eure Lebenskrone. O könntet ihr sie nur sehen. 

58 Ich will euch behüten und bewahren wie Meine Augäpfel! Ich will euch schützen, Ich will euch tragen, ja tragen durch die „kommende Zeit!“ 

59 Es wird vieles, was gelöst werden muss, noch gelöst werden. Schaut in den Nächten hinauf zu Meinen Sternen. Es wird sich in der „kommenden Zeit“ vieles zeigen. Auch die Kräfte der Himmel werden in Bewegung gesetzt. 

60 Es bekommt jetzt jeder unter euch noch eine kleine Gabe von Meinen Engelwesen. Sie soll für euch, für jeden Einzelnen ein Schutz sein. Es ist ein kleines goldenes Kreuz. Ihr bekommt es in eure rechte Hand gelegt. Haltet dieses Kreuzlein fest. Es wird euch immer schützen. Verliert es nicht, denkt daran! Bewahrt es auf! 

61 Lichtträger sollt ihr sein, Lichtfanale in einer dunklen Zeit, Freude und Licht bringend für alle Menschen, Segen spendend, aber in euch auch jene Stärke tragen, die alle äußere Not und alles überwindet. 

62 Ich sehe Wunderbares, und wenn die Zeit reif ist, wird es sichtbar werden, wird es sich manifestieren. So seid jetzt ganz eingehüllt und verbleibt in diesem Frieden, in dieser Geborgenheit.   Amen! 
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Geistige Schau von E.M.: Es war wieder eine schöne Andacht. Engel, die uns segneten, fanden sich ein. Vor Angela und Judith stand je ein großer Engel. Die beiden wurden  mit besonders viel Liebe bedacht. – Ich sah den Herrn in einer Lichtsäule eingehüllt. – Engel hielten eine große Lebenskrone in ihren Händen. Sie war mit kostbaren Edelsteinen geschmückt, Rubine, Amethyste und Smaragde.
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